
Heimkehr

Ich kehre Heim,

dem Horizont entgegen.

Ich kehre Heim,

auf alt bekannten Wegen.

Vergangenheit zum greifen nah,

Vertrautheit wie es immer war.

Ich kehre Heim,

weil mich dort Wege und Wälder kennen.

Ich kehre Heim,

wo Gebäude meinen Namen nennen.

Altes sich mit Neuem verbindet

und Kindheit, Zukunft findet.

Ich kehre Heim,

wo Familie und Freunde warten,

wo Liebe, Leid und Freude in mein Leben traten,

wo den ersten Kuss ich nahm

und mein Herz den ersten Schmerz erfahr´n.

Dies Land soll nun mein Abend sein.

Mein Herz es lacht.

Ich kehre Heim!
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